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Anmeldung für Weiterbildungen 2021

 Name  Vorname

 Firma  Abteilung

 Straße  PLZ/Ort

 Land	

 Telefon  E-Mail

 Rechnungsempfänger  Ansprechpartner

 Bestellnr. (falls vorhanden)

 Straße  PLZ/Ort

 Land	

 Telefon  E-Mail

Teilnehmerdaten

Rechnungsadresse (falls abweichend)

 FVK-Hersteller – FVK-H	  FVK-Instandsetzer – FVK-I	  FVK-Fachkraft – FVK-F

 Composite Engineer – CE / Modul

 Sonstige

 Buchungscode  Datum (Kursbeginn / Kursende)

 Bemerkung (z.B. falls kein kompletter Kurs gebucht wird)

Ich habe die IFAM-AGB (Anlage A) und die IFAM-Datenschutzerklärung (Anlage B) erhalten, gelesen, stimme ihnen zu und willige in die dort 
beschriebene Speicherung und Verwendung der Daten ein.

Die Anmeldung erfolgt für folgende Veranstaltung
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Fraunhofer-Institut für Fertigungstechnik und Angewandte Materialforschung IFAM
– Klebtechnik und Oberflächen –
Weiterbildung und Technologietransfer
Wiener Straße 12  |  28359 Bremen  |  Fax: +49 421 2246-605  |  anmelden@ifam.fraunhofer.de

 Ort/Datum  rechtsgültige Unterschrift Besteller



Lehrgangsgebühren

Die Preise gelten für die Kurssprachen Deutsch und Englisch. Für andere Sprachen können die Preise 
abweichen. Die Rechnung über die kompletten Kursgebühren wird nach Beginn des Lehrgangs gestellt.

FVK-Hersteller – FVK-H
(eine Woche)
Die Teilnahmegebühr beträgt 1385 € und beinhaltet:
– Digitaler Vorkurs | Lehrgangsunterlagen | Teilnahmebescheinigung bzw. 
Abschlusszertifikat
Die einmalige Prüfungsgebühr beträgt zusätzlich 325 €.
Für die Dauer des Lehrgangs erhalten die Teilnehmer eine eigene 
Werkzeugausstattung sowie bei Bedarf eine persönliche Schutzausrüstung.

FVK-Instandsetzer – FVK-I
(eine Woche)
Die Teilnahmegebühr beträgt 1385 € und beinhaltet:
– Digitaler Vorkurs | Lehrgangsunterlagen | Teilnahmebescheinigung bzw. 
Abschlusszertifikat
Die einmalige Prüfungsgebühr beträgt zusätzlich 325 €.
Für die Dauer des Lehrgangs erhalten die Teilnehmer eine eigene 
Werkzeugausstattung sowie bei Bedarf eine persönliche Schutzausrüstung.

FVK-Fachkraft – FVK-F
(drei einwöchige Einheiten)
Die Teilnahmegebühr beträgt 1570 € pro Lehrgangswoche und beinhaltet: 
– Digitaler Vorkurs | Lehrgangsunterlagen | Teilnahmebescheinigung bzw. 
Abschlusszertifikat
Die einmalige Prüfungsgebühr beträgt zusätzlich 560 €.
Für die Dauer des Lehrgangs erhalten die Teilnehmer eine eigene 
Werkzeugausstattung sowie bei Bedarf eine persönliche Schutzausrüstung.

Composite Engineer – CE
Grundlagen und Basismodul
(drei Tage)
Die Teilnahmegebühr beträgt jeweils 1540 € und beinhaltet:
– Digitaler Vorkurs | Lehrgangsunterlagen | Teilnahmebescheinigung
Für die Dauer des Lehrgangs erhalten die Teilnehmer eine eigene 
Werkzeugausstattung sowie bei Bedarf eine persönliche Schutzausrüstung.

Aufbaumodul
(drei Tage)
Die Teilnahmegebühr beträgt 1640 € und beinhaltet:
– Digitaler Vorkurs | Lehrgangsunterlagen | Teilnahmebescheinigung
Für die Dauer des Lehrgangs erhalten die Teilnehmer eine eigene 
Werkzeugausstattung sowie bei Bedarf eine persönliche Schutzausrüstung.

Abschlussmodul
(drei Tage)
Die Teilnahmegebühr beträgt 1270 € (plus Prüfungsgebühr von 545 €) 
und beinhaltet:
– Digitaler Vorkurs | Lehrgangsunterlagen | Abschlusszertifikat
Für die Dauer des Lehrgangs erhalten die Teilnehmer eine eigene 
Werkzeugausstattung sowie bei Bedarf eine persönliche Schutzausrüstung.
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Selbstauskunft des Teilnehmers

 Name   Vorname

 Geburtsdatum   Geburtsort

 Buchungscode   Datum (Kursbeginn / Kursende)

 Firma   Abteilung

 Straße   PLZ/Ort

 Land	

 Telefon   E-Mail

Bis zum Kursbeginn durch persönliche Abgabe, per Post, Fax oder als Scan

Ich versichere, dass ich die unten genannten Teilnahmevoraussetzungen erfülle.

Ich habe die IFAM-AGB (Anlage A) und die IFAM-Datenschutzerklärung (Anlage B) erhalten, gelesen, stimme ihnen zu und willige in die dort beschriebene 
Speicherung und Verwendung der Daten ein.

FVK-Hersteller – FVK-H
Die Teilnehmer müssen die Unterrichtssprache soweit beherrschen, dass 
sie dem Unterricht folgen und ggf. die Prüfung ablegen können.

FVK-Instandsetzer – FVK-I
Die Teilnehmer müssen die Unterrichtssprache soweit beherrschen, dass 
sie dem Unterricht folgen und die ggf. die Prüfung ablegen können.

FVK-Fachkraft – FVK-F
Die Teilnehmer müssen die Unterrichtssprache soweit beherrschen, dass 
sie dem Unterricht folgen und ggf. die Prüfungen (schriftlich und münd-
lich) ablegen können. Darüber hinaus kann nur Fachpersonal teilnehmen, 
das mindestens eine der folgenden Bedingungen erfüllt:

 �Der Teilnehmer sollte entweder eine abgeschlossene Berufsausbildung 
haben 

oder 

 �über eine mindestens dreijährige Berufserfahrung im Faserverbund- bzw. 
Kunststoffbereich verfügen.

Composite Engineer – CE
Die Teilnehmer müssen die Unterrichtssprache soweit beherrschen, dass sie 
dem Unterricht folgen und ggf. die Prüfung ablegen können.
Ein „Composite Engineer“ muss nachweisen:

Eine abgeschlossene Berufsausbildung und eine mindestens fünfjährige 
Berufserfahrung im technischen Bereich

oder

einen bestandenen Abschluss (Bachelor oder höher) an einer 
Universität, Technischen Hochschule oder Fachhochschule.

Teilnahmevoraussetzungen

 Ort/Datum  Unterschrift Teilnehmer

Fraunhofer-Institut für Fertigungstechnik und Angewandte Materialforschung IFAM
– Klebtechnik und Oberflächen –
Weiterbildung und Technologietransfer
Wiener Straße 12  |  28359 Bremen  |  Fax: +49 421 2246-605  |  anmelden@ifam.fraunhofer.de
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Allgemeine Geschäftsbedingungen 

für Veranstaltungen der Abteilung Weiterbildung und Technologietransfer am Fraunhofer 
IFAM

Es gelten ausschließlich diese AGB; etwaige AGB der Teilnehmerinnen und Teilnehmer oder eines Dritten werden nicht 
anerkannt. Dies gilt auch dann, wenn diesen AGB nicht ausdrücklich widersprochen wird.

Anmeldung
Die Anmeldung einer Teilnehmerin/eines Teilnehmers zu einer Veranstaltung der Abteilung Weiterbildung und 
Technologietransfer im Fraunhofer IFAM, im Folgenden Veranstalter genannt, kann wahlweise per Post, Fax oder als 
Scan via E-Mail erfolgen. Der Veranstalter bestätigt die Anmeldung durch schriftliche Bestätigungserklärung. Mit Zugang 
dieser Bestätigung kommt der Vertrag zustande.
Die Teilnehmeranzahl jeder Veranstaltung ist begrenzt. Wenn mehr Anmeldungen eingehen als Teilnehmerplätze zur 
Verfügung stehen, werden die Anmeldungen in der Regel in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Wer keinen
Teilnehmerplatz bekommt, wird benachrichtigt.  Bei zu geringer Teilnehmeranzahl behält sich der Veranstalter vor, die 
Veranstaltung bis zu sieben (7) Tage vor Veranstaltungsbeginn abzusagen.  

Teilnahme- und Prüfungsgebühren
Die Teilnahmegebühr zuzüglich der gegebenenfalls anfallenden Prüfungsgebühren verstehen sich pro Person und 
Veranstaltung. Die Höhe der Teilnahme- und Prüfungsgebühren entnehmen Sie bitte den Veranstaltungsbeschreibungen 
in Form von Veranstaltungsflyern oder Kursprogrammen und/oder der Webseite im Internet.
Nicht eingeschlossen sind die Kosten für Anreise und Übernachtungen.

Prüfung
Bei Veranstaltungen, in denen eine oder mehrere Prüfungen abgelegt werden müssen, können die Lehrgangsrichtlinien 
sowie die jeweils gültige Prüfungsordnung auf Nachfrage beim Veranstalter eingesehen werden. Die angegebene 
Prüfungsgebühr beinhaltet die Überprüfung der Teilnahmevoraussetzungen, die Abnahme der Prüfung, deren einmalige 
Korrektur und die Erstellung des zugehörigen Zeugnisses/Zertifikates. Bei Nichtbestehen der abgelegten Prüfung wird 
der Teilnehmerin/dem Teilnehmer die Prüfungsgebühr nicht zurückerstattet. 
Besteht die Teilnehmerin/der Teilnehmer einen Teil der (schriftlichen/mündlichen/praktischen) Prüfung nicht, hat sie/er 
einen kostenlosen Wiederholungsversuch an einem bereits im Vorhinein feststehenden Prüfungstermin einer anderen 
Veranstaltung. Bei einem erneuten Nichtbestehen eines Teils der Prüfung oder der gesamten Prüfung, muss die 
Teilnehmerin/der Teilnehmer für eine weitere Prüfung erneut eine Prüfungsgebühr zahlen. Sofern im Fall von Satz 4 der 
Teilnehmerin/dem Teilnehmer noch ein kostenloser Wiederholungsversuch zusteht, aber die Teilnehmerin/der Teilnehmer 
den Termin nicht wahrnehmen kann und die Prüfungskommission eigens deswegen zu einem erneuten Termin zur 
Prüfungsabnahme einberufen werden muss, fällt für die Teilnehmerin/den Teilnehmer eine erneute Prüfungsgebühr an.  
Die Zulassungsvoraussetzungen zu einer Veranstaltung sind bis spätestens zum Veranstaltungsbeginn nachzuweisen.
Interessentinnen und Interessenten, die die Zulassungsvoraussetzungen nicht erfüllen, können als Gasthörer am 
Lehrgang teilnehmen und die Prüfung in Anlehnung an die gültige Prüfungsordnung ablegen. In diesen Fällen wird bei 
erfolgreichem Bestehen eine Teilnahmebestätigung ausgestellt.

Bezahlung
Die Teilnahme- und Prüfungsgebühren werden nach Rechnungsstellung ohne Abzüge zur Zahlung fällig. In Einzelfällen 
kann von diesen Regelungen abgewichen und Vorkasse verlangt werden; auch Teilzahlungsvereinbarungen sind 
möglich.
Wird die Rechnung ganz oder teilweise nicht beglichen, ist der Veranstalter berechtigt, die Teilnehmerin oder den 
Teilnehmer von der weiteren Teilnahme an der Veranstaltung auszuschließen.
Ein Anspruch auf (Teil-)Rückerstattung bereits gezahlter Teilnahme- und Prüfungsgebühren - z. B. bei vorzeitigem 
Abbruch der Veranstaltung durch die Teilnehmerin oder den Teilnehmer - besteht nicht, es sei denn, die/der bereits 
angemeldete Teilnehmerin/Teilnehmer stellt eine Ersatzperson, die an dem Kurs an ihrer/seiner Stelle teilnehmen 
möchte, dafür die Teilnahmevoraussetzungen erfüllt und die (gegebenenfalls noch anstehende) Teilnahmegebühr 
entrichtet. 



In dem Fall, dass die Veranstaltung seitens des Veranstalters abgesagt wird, besteht ein Anspruch auf Rückerstattung 
der gesamten Teilnahmegebühr. Sofern die Veranstaltung wegen Erkrankung des Referenten und mangels Ersatzperson 
während ihrer Durchführung abgesagt werden muss,  besteht ein Erstattungsanspruch der Teilnehmerin/des Teilnehmers 
auf die Teilnahmegebühr nur dann, wenn die Teilnehmerin/der Teilnehmer kein Interesse an dem bis dahin besuchten 
Veranstaltungsteil hat. Sofern eine Prüfungsgebühr bezahlt werden musste und die Prüfung aus den Gründen des 
vorherigen Satzes nicht abgelegt werden konnte, wird der Teilnehmerin/dem Teilnehmer die volle Prüfungsgebühr 
erstattet.

Stornierung
Veranstaltungen mit einer Dauer von mindestens  fünf (5) Tagen:
Die Stornierung der Teilnahme an einer Veranstaltung mit einer Dauer von mindestens (5) Tagen ist bis vier (4) Wochen 
vor Veranstaltungsbeginn gegen eine Stornogebühr in Höhe von 15 % der ursprünglich angefallenen Teilnahmegebühr 
möglich, bis sieben (7) Tage vor Veranstaltungsbeginn gegen eine Stornogebühr in Höhe von 50 % der ursprünglich 
angefallenen Teilnahmegebühr. Eine Stornierung zu einem späteren Zeitpunkt ist gegen eine Stornogebühr von 100 % 
der ursprünglich angefallenen Teilnahmegebühr möglich. Für die Fristberechnung ist das Datum des Zugangs der 
schriftlichen Rücktrittserklärung beim Veranstalter maßgeblich. Satz 1 und 2 gelten nicht, a) sofern die Stornogebühr den 
in den geregelten Fällen nach dem gewöhnlichen Lauf der Dinge zu erwartenden Schaden oder die gewöhnlich 
eintretende Wertminderung übersteigt, b) sofern die Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer nachweisen kann, dass durch 
Stornierung überhaupt kein Schaden oder eine Wertminderung entstanden ist bzw. diese deutlich niedriger ist als die 
Stornogebühr. In diesen Fällen fällt nur der tatsächliche Schaden/die tatsächliche Wertminderung als Gebühr an. 
Die Stornogebühr fällt nicht an, sofern die Teilnehmerin/der Teilnehmer eine Ersatzperson stellt, die an der Veranstaltung 
teilnehmen möchte, dafür die Teilnahmevoraussetzungen erfüllt und die erforderliche Teilnahmegebühr entrichtet. Bis zur 
Ummeldung bleibt die/der ursprünglich angemeldete Teilnehmerin/Teilnehmer Vertragspartnerin/Vertragspartner.

Veranstaltungen mit einer Dauer von weniger als fünf (5) Tagen:
Die Stornierung der Teilnahme an einer Veranstaltung mit einer Dauer von weniger als fünf (5) Tagen ist bis sieben (7) 
Tage vor Veranstaltungsbeginn nur gegen eine Stornogebühr in Höhe von 50 % der ursprünglich angefallenen 
Teilnahmegebühr möglich. Eine Stornierung  zu einem späteren Zeitpunkt ist gegen eine Stornogebühr in Höhe von 
100% der ursprünglich angefallenen Teilnahmegebühr möglich. Für die Fristberechnung ist das Datum des Zugangs der 
schriftlichen Erklärung beim Veranstalter maßgeblich.  Satz 1 und 2 gelten nicht, a) sofern die Stornogebühr den in den 
geregelten Fällen nach dem gewöhnlichen Lauf der Dinge zu erwartenden Schaden oder die gewöhnlich eintretende 
Wertminderung übersteigt, b) sofern die Teilnehmerin/der Teilnehmer nachweisen kann, dass durch ihre/seine 
Stornierung überhaupt kein Schaden oder eine Wertminderung entstanden ist bzw. diese deutlich niedriger ist als die 
Stornogebühr. In diesen Fällen fällt nur der tatsächliche Schaden/die tatsächliche Wertminderung als Gebühr an. 
Die Stornogebühr fällt nicht an, sofern die Teilnehmerin/der Teilnehmer eine Ersatzperson stellt, die an der Veranstaltung 
teilnehmen möchte, dafür die Teilnahmevoraussetzungen erfüllt  und die erforderliche Teilnahmegebühr entrichtet. Bis 
zur Ummeldung bleibt die/der ursprünglich angemeldete Teilnehmerin/Teilnehmer Vertragspartnerin/Vertragspartner.

Sofern die Teilnehmerin/der Teilnehmer Verbraucherin/Verbraucher im Sinne des § 13 BGB ist, steht ihr/ihm zusätzlich 
das Widerrufsrecht nach § 312 d BGB zu, das im Fall einer Anmeldung innerhalb von 14 Tagen vor 
Veranstaltungsbeginn gegenüber dem Recht der Stornierung vorrangig ist.

Urheberrecht
Die ausgegebenen Veranstaltungsunterlagen sind urheberrechtlich geschützt. Eine Vervielfältigung - außer zum 
persönlichen Gebrauch - sowie jede Form der Veröffentlichung ohne vorherige schriftliche Zustimmung des Veranstalters 
ist untersagt.
Bild- und Tonaufnahmen während der Veranstaltungen sind untersagt.



Datenschutzerklärung

für Veranstaltungen der Abteilung Weiterbildung und Technologietransfer am Fraunhofer 
IFAM

Der Veranstalter verarbeitet und speichert die personenbezogenen Daten, die im Zusammenhang mit der Teilnahme an 
einer Veranstaltung erhoben werden, unter Beachtung der geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen. Die Daten 
werden weder veröffentlicht noch unberechtigt an Dritte weitergegeben. Jegliche Nutzung der personenbezogenen 
Daten erfolgt nur zu dem genannten Zweck und in dem zur Erreichung dieses Zweckes erforderlichen Umfang.

Die Teilnahme an den Veranstaltungen erfordert eine Registrierung und weitergehende Verarbeitung personenbezogener 
Daten, u. a. um einen Teilnehmerplatz zu reservieren, die Teilnahme sowie die sich ggf. anschließende Prüfung zu 
administrieren. 

Der Teilnehmerin/dem Teilnehmer steht ein Auskunftsrecht bezüglich der über sie gespeicherten personenbezogenen 
Daten und ferner ein Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten, Sperrung und Löschung zu. Auch steht der 
Teilnehmerin/dem Teilnehmer eine Widerrufsmöglichkeit bezüglich der erteilten Einwilligung für die zukünftige Nutzung 
zu.

Bei einem E-Mail-Kontakt mit einer Teilnehmerin/einem Teilnehmer weisen wir darauf hin, dass der Inhalt 
unverschlüsselter E-Mails von Dritten eingesehen werden kann.
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